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Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. provlszlal - Intelligens - Comtele, im poft- Lokal, 
Eingang plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 112. Donnerſtag, den 14. Mai 1840. 
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Angemeldete 8 em de 
Angekemmen den 11. Mai 1640. 

Die Herren Kaufleute Julius. Jacodi n. Theodor Jacobt von Berlin, log im engl. 
Hauſe. Herr Oder⸗Regierunus-Rard Wegner don Marienwerder, Herr Kaufmann 
müller von Berlin, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Friedländer aus 
Marlenwerder, log. im Hotel d Olira. Herr Qussbrfiger Neißke nebſt Schwager 
aus Bisfebig, Herr Kaufmann Jacodsthal aus Pr. Stargardt, Herr Regierungs, 
Conducteur Herr aus Strasdurg, Herr Mechauckus Plagemann aus Bremberg, 

8 Schitmacher aus Königsberg, leg. im Hotel de 
orn. f 

f Dekannti machung. 

1. Von der unkerzeichneten Provinziel⸗Landſchafts⸗Direction wird hiermit an ⸗ 
gezeigt, daß die Valr ta für die ausgelsoſten und dei uns deponirten Pfandbriefe, 
mit Zinſen bis zum Tage der Zahlung, auch vor der in der Kündigung enthaltenen 
Zahlüngszeit, an jedem Vormittage in unſerer Kaſſe in Empfang genommen werden 
kann. Danzig, den 27. April 1840. 

Königl. Weſtpreußiſche Provinzial ·Candſchafts⸗ Direction. 


AVERTISSEMENTS. | 
2. Der Arbeitsmann Friedrich Krefft und die unverehelichte Maria 


Sreu, beide aus Oliva, haben durch einen am Hr il e. gerichtlich ber lautbar” 
ten Vertrag für ihre elnzuge hende Ehe die g ö 1 und des Er. 
RN, sin f EEE a 

anzig,, den 23. April 1840. 

3 Königliches Land» und Stadtgericht. 
3. Zum Neubau einer Kiefern» Seamens» Darre auf dem König. Oberforſter⸗ 
Etabliſſement Stangenwalde ſoll ein zuverlaͤßiger Entrepreneur ermittelt werden. 
Hierzu habe ich einen Termin auf ins 73 14, 678 

a Maontag den 25. d. M., Vormittags 11 Uhr a 
im meiner Wohnung Matteabuden NZ 289. anberaumt, wozu Unternehmer mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß eine Caution von 1200 Rehlr. beſtellt werden fett. 
Auſchläge und Zeichnungen können vor dem Termine in den Vormitragsſtunden dei 
mir eingeſthen werden. * 5 5 era 
Danzig, den 4. Mai 1840. EI 
Stein, Bauinſpeetor. 
i Verl o bun g. 

4. Die geſtern vollzogene Verlobung meiner jüngſten Tochter Marie mit dem 
Herrn Louis Jantzen, brehre ich mich meinen Freunden und Bekannten hiemit er; 
gt benſt aszuzeigenn. Carl Sriedr.. Jantzen. 
ES Stadtgedteth, den 14. Mat 1840. 3 
Anz lg en. . 
5. Der im Intelligenz Blatt M 108. annoncirte Sattlermeiſter Ludwig: it 
nicht gewerklicher Meiſteeer. 3 5 

Die Aulterleute des Sattler⸗Gewerks. 
Einem geehrten Pudlikum mache ich hiemit d 


Pat ben wir bis her 9 führte Zedern. und Daunen⸗Oeſchaͤft hoͤrt mit dem 
beeutigen Tage auf, Danzig, den 11. Mal 18404 Kauffmann 
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aan, Zo dierteljä rigen Dienſtveränderung empfiehlt ſich Gefiadener- 
8. mietherin Bere 3 ördan z, N 

= Burpgarten, Hospitalwodnungzen 25. 

9. Wer ein brauchbares Goctadiges tafelfoͤrmig's Jaſtrument oder auch einen 
(ügel von demſelden Umfange deſißt und ihn zu vermischen gedenkt, beliebe ſeine 

Adreſſe gefälligſt Toͤpfergaſſe Rro. 22 abzugeden. 5 


10. 5 Thaler Belohnung 

zahle ich demjenigen, welcher mir den Dieb anzeigt, der mir ia der Nacht vom 
3. bis 9, d. M. aus meinem Stalle zu Mattemdlewo bei Brentau eine rothbunte 
Staͤrke g ſtohlen hat, die beſonders daran kenntlich iſt, daß idr das linke Horn 
abgeſtoßen iſt. Der Königl. Zörſter Groll. 
Neues Etabliſſement. 

Einem hochgeehrten Pudlicum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich mit 

dem heutigen Tage unter der Firma von s es 

= 5 Albert Oertell, 

Lang» und Wollwebergaſſen⸗Ecke M 540. 


SER eine . 
Tuch⸗, Leinwand: und Herren⸗Garderobe⸗Handlung 
srdffnete 
Vorzugsweiſe empfehle ich mein compiest ſortirtes Lager von mittel und f.i⸗ 
nen Tuchen, fo wie extra feine niederländiſcher Tuche in allen Modefarden. 
Ferner: Feine 27, 8%, J breite und ſchmele Leinwand, daumw. und leinen 


8 
Betkdrillig, Einſchuͤttungen, Feder⸗, Matroſen⸗ und 


gedruckte Leinwand in derſdledenen Muſtern und Breiten, Schürzen⸗ 
und Handtücherzeug, Futter: und Wattirungs⸗ Leinwand. a 
Gleichleitig halte ich ein großes Lager von feinen Herrenhüten auf Spaterie 
und Filz, ächte engl. und franzöſiſche Castor Hüte, italieniſche Strohhüte nebſt 
Herren- und Kindermügen in allen Fagons. Seidene u. daumwollene Regenſchirme 
mit Fiſchbein und Stahlgeſtell. . x 


Ferner empfeh'e ich noch das neueſte was die Mode lie⸗ 


ferte on Gravatten, Schlips und Thpbet⸗Shawls, Ehemiſetts mit und ohne 
Jodots, Halskragen, Manſchetten, fo wie elegante und dauerhafte GQummi⸗Hoſen⸗ 
träger, wollene Unterdeinkleider und Unterjacken. . 5 
Indem ich die Verſicherung dinzufüge, daß es mein Beſtreben ſein wird drrch 
reelle Bedienung und billige aber feſte Preife mir das Vertrauen des geehrten Pu⸗ 
blutums zu erwerben und zu erhalten, bite ich um gütigen Zuſoruch. 
I Albert Oertell. 


0109 


7 
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12. Ein im Seminar zu Marienburg gcbildeter gehrer, welcher bereits einer 
öffentlichen Schule 6 Jahre mit ganzem Erfolge vorgeſtanden hat, läßt ſich bier 
am Orte nieder, um in den Lehr zegenſtänden des Clementar-Unterrig;:s zu pridati⸗ 
ſiren. Hierauf Reflectirende werden erſucht ſich an den Megierunge- und Schul. 
Rath Herrn Dr. Höpfner zu wenden, der geneigt iſt über deſſen Qualificatton 
nähere Aus kunft zu ertheilen. 


13. Das Vermiethungs⸗Burcau fuͤr Haus⸗Offigian⸗ 
ten und Dienftboten, Jopengaſſe M 560., bringt ih Emem geehrten Padlicum, 
beim bevor ſtedenden Wechſel der Dienſtdoten, ergebeuſt in Erinnerung 
14. Sollte eine Familie auf dem Lande, am liebſten in der Niederung einer 
Unterſtützung ihrer Kinder beim Unterrichte oder Hüſeleiſtung in der Wirthſchaft de. 
dürfen: fo würde der Unterzeihnete derſ lben bierüder gerne Auskunft geben und 
dazu ein gedildetes junges Mädden empfehlen können, welches weniger auf Gehalt 
als auf einen freundlichen Umgang ſieht. ; 
Schnaaſe, Prediger. 


15. Strobbüte werden vorzüglich gewaſchen a 5 Sgr., auch Hauben zum dil⸗ 
ligſten Preiſe, Flor, Seidenzeag. Wolle gefärbt m. gewaſchen Fleiſchergaſſe M160. 
16. Hintergaſſe W 123. iſt ein Pianoforte (Tafelformat) billig zu vermiethen. 
17. Die in Nro. 110. des Intelligenz⸗Blattes angezeigte Verlobung meiner 
Tochter Mathilde, mit dem Hautboiten Herrn Müller, erkläre ich für falſch und 
nur für eine Erfindung ſchlechtdenkender Menſchen. Wutwe Bohlſchau. 
Danzig, den 14. Mat 1840. ’ x 
18. Flieſen werden gekauft Schmiedegaſſe Nro. 279. 
19. Kragen, achte Spigen und Blonden, werden gut gewaſchen und aus ge⸗ 
ſtochen Hakelwerk 312. 5 N 


Eiterarifbe Anzeige. 


20. Bei mir iſt fo eden in Kommiſſion erſchtenen und kaun durch alle Buch⸗ 
handlungen in Deutſchland bezogen werden: f 8 
Menge. Catalogus Plantarum 
Phanerogamicarum regionis Grudentinensis et Gedanensis. 
5 12mo. Preis 1 Ripie, 
Danzig, im Mai 1840 5 


Leopold Gottlieb Homann, 


Kunſt⸗ und Buchb zu ler. 


a x Dermietbüngen, 

21. Hundegaſſe A? 291., neben dem Kubtbor, in eine Wobngelegenbeit, befte- 
dend aus 5 Stuben, Kammer, Boden, Kueche, Killer und ſonſtige Bequemlichkeit jezt 
gleich ober zur rechten Ziepzsit zu vermieſhen. Des Mäpere daſelbſt. 
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22. ganggaſſe M 530. iſt eln menblictes Zimmer zum 1. Jani zu dermiethen. 
23. Langefuhr Neo. 103. iſt eine Wohnung mit 3 Stuben, Küche, Aparte⸗ 
ment, Holiſtall, kleinem Gaͤrtchen zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
24. — zZten Damm M 1428. iſt ein Saal nebſt Kabinet und Bedientenſtube 
mit Meudeln vom 1. Juni c. ab zu vermiethen. W. L. Bomborn. 
A u e t i o n. 
25. Freitag, den 15. Mai 1340 Vormittags 10 Uhr, werden die Makler Rich⸗ 
ier und Meyer in der Kögtal. Riederlage des Bergfpeibers an den Meifti:tenten 
gegen haare Bezahlung in oͤffentlicher Auction verkaufen: 


A 


Eine Parthie Braſil⸗Kaffee in Saͤcken, 
rerſteuert oder unverſteuert nach Wahl der Herren Kaͤufer. 5 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


26. Ein mahagoni Flügel ⸗Fortep'ano von vorsüglihem Ton feht Wollweber⸗ 
gaſſe M 547. Local⸗Veränderung halber zum Verkauf. ö 
27. Das beliebte Berliner Weiß⸗Bier des Herrn Drew'ke wird um es ſchnel⸗ 
ler abzuſezen die 50 Quart⸗Boutl. a 1 Sgr., auch das im Winter — nur auf 
meine Beſtellung — gedraute Weiß⸗Lager⸗Bier, welches bereits klar iſt, nedſt Weiß 
Bitter⸗ und Braun⸗Bier von vorzüglicher Güte, 6 Boutl. für 5 Sgr. und 3 Bontl. 
für 27. Sgr. neben dem Lauggeſſerthor. W Ad. verkauft. = 

; Biofe ſcholt. a 6 bis 8 Pf., dronrp. Zett⸗ a 3 und 4 Pf. und 
28. ſchoͤn marinirte Heeringe a 1 Sgr. 3 Pf. pro Stück, ger. Schin⸗ 
ten a 7 Sgr., Speck a 5 Sgr., Schinkenſchmalz a 4 Sgr. 6 Pf. pro Pfund, gr. 
Roggenbrod, Berliner Weiß,, Weißbitter⸗, Süß⸗Braun⸗ u. Halb⸗Bier, letzteres a 8 
pf. pro Stoof und alle Mehl- und Grützſorten, werden verkauft in der Holz⸗ 
gaſſe W 33. 1 IJ. G. Sannemann. ö 
29. Friſche rothe und weiße Kleeſaat von vorzüglicher Qualitat, it Hundegaſſe 
Nro. 305. zu haben. 


. Die neueſten Stroh- u. Matt-Hüte erhielt fo 
eben u. empfiehlt C. E. Elias, gr. Kraͤmerg. e 645. 


31. Weißes Terpentindl empfiehlt ſehr billig in großen und kleinen 
Quantitäten Gottlieb Grͤske, dem Poſthauſe gegenüber. 

32. Ende dieſer Woche kommen circa 40 Klafter 3⸗füßiges fichtenes ungefloͤß⸗ 
tes Klobenholz zu Waſſer hier an, die ſogleich verkauft ſollen werden. Das Raͤ⸗ 
here e a 0 0 a 

33. roße friſche geräucherte pommerſche Lachſe erhielt aufs Reue und cm 
fiehlt das Pfund 5 Sgr. f IL E. 9. Viöget, 


34. So eden erhaltene ganz moderne und geſchmeckvolle Mouſſelin de laine 
Roben empfiehlt zu mözl'chſt dilligen Preiſen . J Bi ple, 
N i 3 En EC hnüffeimartt No 632. 

35. Dachpfannen, ſogerauste Mörhe und Ronnen zur Reperatur von 
Kircheadachern anwendbar und alte Ziegel find kae flch zu haben, Schmiedegaſſe 279. 
36. Holzmarkt Nro. 90. ſind 1 paar ante Geſchürre mit Meſſingbeſchlag und 
neuen Zäumen, nebſt Halskoppel billig zu verkaufen. 

37. Holzmarkt Nm. 2046. ſiad zwei große Thuͤrengeruͤſte nedſt den dazu 
D gehörigen Glas thüren zu verkaufen. N 

38. Vorzüalich auter ſauter Kummſt und verſſchiedene Sorten ſchöͤne Heer ing 
empfiehlt die Victualien⸗Handlung Rammbau W 1207. 5 a f 
30 em Waße HuwMatten, d. tzendweiſe und aazeln, empfielt dillig die 
Putzhandlung ten Damm Nro. 1289. D. G. Conradt. 2 

— us ——— U 

Edictal » litatienen. 
40. Extract aus der Bekanntmachung des Koͤnial. Stadt ⸗Gerichts zu Eld ing 
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N vom 24. Januar 1810. N 
Folgende Documente find nach Angobe der Inttreſſenten verloren gegangen: 
ad 11. Die Copia vidimata des Inventar vom 22. September 1795 und des 
Erdrezeſſes vom 20. October 1795 in der Bropſtſchen Curatel Sache nebſt annec · 

tirtem Hypothekenſcheine vom 22. Juni 1798 über die für die drei Heſchwi⸗ 
ſter Chriſtine Eliſabeih, Jacob und Maria Suſanna Bronſf, fuͤr jedes Kind 
me 725 Rtdlr 48 ar. zuſammen mit 2176 Rthlr. 54 gr. auf dem hieſigen 
Grundſtücke A. XIII. 5. Rub. III. ad 1. eingetragenen Muttererbtheil incl. 
Austattung. SS Se 
Alle diejenigen, welche an die vorbezeichneten Forderungen und die dar: 
über ausgefertigten Documente, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſti · 
gen Briefs-Jadaber Anſprüche zu baden vermeinen, werden auf 
5 den 30. Mai 1840 Vormittags un 10 Uhr 
dor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts-Rath Schumacher diedurch unter der 
Verwarnung vorgeladen, dof im Falle ihres Ausbleibens die aufgedorenen Docu. 
mente für amorfiſirt d. h. für null und nichtig erklaͤtt, und die Forderungen in 
den Hypothekend ücher n gelöſcht werden würden. 
Eleing, den 24. Jauwar 1810, 
; x Röônigl. Stadtgericht. f 
41. Ueber den Nachlaß des am 5. Januar 4. hieſelbſt verſtorbenen Maiors 
in der Gensdarmerie Ludwig von Wenckſtern if auf den Antrag. der Beneficlal 
Erden der erbſchaf⸗liche Lig uidations⸗ Proges eröffnet und ein General Liquidation 
Termin 5 c 
er den 16. Juli 1540, Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Herrn Oder Landes Gerichts⸗Aiferendartus Pokoras dieſelbſt anberaumt 
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worden, in welchem die unb kannten Gläubiger des Majors von Wenckſtern, 

itzt ftiner Nachlaß Maſſe, unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß die 

Ausbleibenden ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderun⸗ 

gen nur an dasjenige werden gewiefen werden, was nach erfelgter Befriedigung 

der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch üdrig bleiben mochte. 
Marienwerder, den 16. April 1840. 

Wag Civil - Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 

122222 4 N 7 J 2 \ N 2 


Am Sonntage den 3. Mai find in nachbenannten Kirchen zum 
\ eerſten Male aufgeboten: N 
1 ann Tombach, Arbeitsmann, mit Frau Johannd Flore 5 unn epa 
St. Jo bann. ; 300 .. ee ne g - ee “ nee 
rinen. Der Arbeitsmann Carl Benjamin Pawlowsky mit Maria Henriette Nitfch: 
St. 8 Der Tiſchlergefell Carl Friedrich Goͤtz mit Louiſe die a aa 
8 Der Kornm ſſergehuͤlfe Friedrich Bild mit Walbelmine Horrmann. 
St Bartbolomai. Der Bürger, Elgentbümer und Mauxergefell Carl Friedrich Podſiolowski, Witt 
end i mer‘, mit Jungfer Juliane Amalie Schlicht. 
St. Barbar. Der Maurergeſell, Bürger und Eigentbümer Carl Friedrich Podſialewski, Witt: 
5 wer, mit Zafr. Amalie Juliane Schlicht. 4 
Der Zuͤchnermeiſter Herr Auguſt Carl Ming: mit Jafr. Anna Catb: Schultz. 
Der e en Jacob Rapp, Wittwer, mit Frau Maria Eliſabeth geb. Ftierke 
verw. Kowski. 


— ꝗqm yd . ]⁰ mm ̃ ʃ⅛ñ̃m ⁰: in 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtordenen. 
Vom 26. Aprit bis den 3, Mai 1840 
wurden ia ſämmtlichen Kirchtprengeln 37 geboren, 7 Paor copulirt, 
n und 31 Perfenen de graben Ä 


N S Sf f Ra p p o : . 


: Den 8. Mai angekommen. 
J. Dreyer — die Perle — Pappenburg — Bollaſt. Ordre. 
M. E. Nordboe — Emanuel — Nykdping — — i 
N. A. Perſil — Auguſte — Rouen — Weir: H. B. Abeggs- 
J. Tammes — Lemmer — Dundee — Ballaſt. Ordre. 


Geſegel t. 
A. Hausken — Norwegen — Getreide. 
M. Raͤtzke — Havre Ar 


D. G. Hugg — En 
D. Barkels — London! 5 
C. Wintber — Norwegen da 


M. Marcks — Stettin — div. Gütern. 

G. Umbrofe — Keith — Getreide. 

J. Houſton — Dundee — Getreide. 

R. Rotgers — Papenburg — Holz. 
Compton — Pliymoulh — Getreide: 


. 
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i wider geſegelt. z 
= 5 Wind S. S. W. 
treidemarkt zu Danzig, 
8 vom 8. bis incl. 11. Mai 1840. 25 = 


8 Waſſer: Die Saft zu 60 Schffl. find 9595 Laſt Getreide ndert 
5 Kauf age worin. Davon 595% Laſt e und 90 Laſt 2 


No g ee. 
Weizen. 0 Ver. 5 Herbe. Wicken. Erbſen. 
brauch. 8 Tranſit. 


1. Bortauft Loſten: . . 83% 129 = 27 | 3 225 


Gewicht, Pfd. 115132 117-1233 — 193-106) — — 


vn npu.f1631703 005-713 Ä 6s, 
: Unverteuftſ sehen: 
uu. Bom Lande: 
d Sch Ser 74 | 34 — . 30 2215 
Tdorn find paſſirt dom 5. x 422 8. ma 1840 nad nach Danzig deſtimmt: 
1251 Lal 10 Schffl. W 9 ug ei 


318 7 Bu en. 
11 Last 6 Schffl. Elan 


